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Man darf eine  

Treppe nicht nur als 

funktionales Bauteil 

sehen. Wenn man 

sie entsprechend 

gestaltet, wird sie 

zum Highlight des 

Raums.
Dipl.-Ing. (FH) Detlev Hill

OBJEKTDATEN

Boden und Trittstufe aus  

SILBERQUARZIT in einem  

privaten Wohnhaus

Foto + Natursteinlieferant: 

Grünig Natursteine   

Sterzing/Italien
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  Gestal  tung
Eine Treppe kann sowohl rein 

funktionale, als auch repräsentative 

Zwecke in Gebäuden erfüllen. Die 

Bandbreite reicht dabei von Minimal-

lösungen, wie sie beispielsweise 

unsere Nachbarn in den Niederlan-

den in Wohnhäusern einbauen, bis 

hin zu prunkvollen Schreittreppen in 

Schlössern und Regierungssitzen. 

Das umseitig abgebildete Beispiel 

zeigt einen besonders � ligranen 

Lösungsansatz. Durch das Weglassen 

von Stoßtritten sowie das Fehlen 

einer massiven Stahlbeton-Tragkon-

struktion, wirkt der Treppenkörper 

besonders transparent und leicht. 

Dieser Eindruck wird durch das 

Auslassen der Geländerstäbe im 

Bereich der Brüstung mit dem nahezu 

schwebenden Handlauf verstärkt. 

Es kamen zwei Varietäten des 

SILBERQUARZIT zum Einsatz. Am 

Boden wurde SILBERQUARZIT HELL 

verbaut. Er unterstützt durch die 

enthaltenen Hellglimmerminerale die 

Leichtigkeit und das Lichte des 

Raumes. Auf der Treppe wurde 

SILBERQUARZIT DUNKEL verbaut. 

Beim Gattern dieser dunklen, 

dickbankigeren Lagen entstehen 

Ober� ächen mit einem – im Vergleich 

zu den hellen Sortierungen – kräftige-

ren, gewolkten Dekor. 

Es verleiht der Wendeltreppe eine 

zusätzliche Dynamik. Die Verwen-

dung von Glas verstärkt – insbeson-

dere im Bereich der großen Fenster-

� ächen – die transparente Wirkung. 

  Konstruktion
Bei dieser Treppe handelt es sich um 

eine Einholmtreppe mit aufliegen-

den Metallkassetten. Die Metallteile 

bilden die statisch tragende Kon-

struktion. Der Einsatz von Natur-

stein beschränkt sich auf die 

Trittstufen, die in die Kassetten 

eingearbeitet wurden. Man sollte bei 

gewendelten Stufen bedenken, dass 

die einzelnen Werkstücklängen die 

Laufbreite der Treppen im Bereich 

der Wendelung bei Weitem überstei-

gen. Bei einem Spaltquarzit ist die 

Herstellung derart großer Werkstü-

cke ohne

zusätzliche Maßnahmen nicht 

möglich. 

Um solche Trittstufenplatten als 

einteilige Werkstücke zu realisieren, 

wurden große, dickbankige Lagen 

im Bruch ausgewählt. Innerhalb 

solcher Gesteinspakete können 

jedoch immer wieder durchgängige 

Glimmerlagen mit unterschiedli-

chem Verlauf auftreten. Würde man 

diese Blöcke ohne zusätzliche 

Maßnahmen in einem Gatter 

aufbänken, würden sie mit größter 

Wahrscheinlichkeit zerfallen. 

Deshalb wurden sie zuvor voll-

ständig mit einem Glasfaser-

gewebe umhüllt und mit einem 

Kunstharz verfestigt. Diese »Umrei-

fung« ermöglichte es, die Blöcke – 

sicher 2 cm dicke Unmaßtafeln – zu 

gattern. Dennoch war zu befürchten, 

dass sich innerhalb der Unmaßtafeln 

durchgängig Glimmerlagen befinden 

und infolgedessen die Trittstufen 

beim Formatieren zerbrechen 

könnten. Deshalb wurden die 

Platten vor dem Formatieren mit 

einer Glasfaserarmierung auf der 

Rückseite versehen. Sie wurden 

frisch in frisch in ein niedrig 

viskoses Kunstharz eingearbeitet. 

Auf diese Weise ist es möglich, auch 

aus Spaltquarziten großformatige 

Werkstücke herzustellen. SILBER-

QUARZIT besteht zu circa 92% 

aus Quarz und hat eine sehr hohe 

mechanische und chemische 

Resistenz. Die Oberflächen der 

Stufen sind diamantgesägt.  

  Worauf Sie achten sollten
Derartige Treppenanlagen sind 

Sonderanfertigungen. Hierzu wird 

ein einzelstatischer Nachweis benö-

tigt. Außerdem ist zu klären, welche 

Anforderungen die jeweiligen Lan-

desbauordnungen bezüglich der Aus-

führung des Geländers, der Art der 

Verglasung und sonstiger Sicher-

heitsanforderungen stellen.    
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